
H,. 9«. Samstag den V« April R85«.

Z. 23 l . n

K. k ausschlicsiende Privilegien
?ll,s Grundlage d,s a. h. Plivilegienges^ßes'»cm

15. August «852 hat das Handelsministerium unteru,
! 4 . Frl'rnai- »856, 3 3 3 6 3 M 2 , dem Kai l Köni^,
PiirÜegiendesiher in Wien . ^ranuhirschengruud 97r.
4 9 , ans dir Erfindung eines eigenthümliche!, Gaööles,
welches ^um L-^ennen wca>n seiner schöüen, hellen und
geruchlosen Flaoillic besonders geeignet sei, und billige»'
als c,lle nbri^en Bren:!!)!»,' zn stehen komule, ein auö
schienendes Prioilegium für die Dauer Eines Jahres
verliehen.

Die Privilegillmsbeschrtibul'g, deren Geheimhal
tung an^^uch: wuide, befindet sich im k. k. Privile-
gieu?lrchive in Aufbewahrung.

Das Haüdelsminist/ri'nm hat uuleiil, 23. Februar!
l I - , 3- l39<^»20, daS de<n Moses Pick auf eiu.'
Erfuldung mid V e i b ' ^ r n n g in dcr Verarbeitung der̂
Ontla Percha-Blöcke, Reitgerten und derlei A i ' t i k^
mitreist eine,- Hopfen.^luftosung rnliehtne aus chließendl
Piivi le^ium ddo. l 5 . F.bruar 1850, auf die Dane:
des siebenten Jahres rerlängeit.

Auf Grundlage des a h. P'iuile^iengeseYes vom
l 5 . August l852 hat das Handelsill!n,st»lium unteim
l 4 . Februar i85<>, 3- 3 3 6 ^ 2 5 0 , dem ^adi?,ans o.
Olah, ^r i rat ier in Pesth, auf die E sindnng, ,cd.-
Art W o h n - , Wirthschcitts' und Fabüksaebauee m i ^
eisernem Dachgernste u»d eisernem, ^»keueu, oder k».^
pfernem Beleg ^u versehe», ohne dabei Holz zu oe>.
nnnden, und hierdurch solche Gebäude vor Feuerschaden^
zu siche u, ein auoschliesiendes Privileg'U'N fur die Daue,
EilitS Iahr^S reilirheu.

Die ^rioüegiumS'Beschreibung, deren Gelei i l ,
haltnug üicht angesucht wurde, befindet sich im k. t.
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht n, Ausbe-
wahrung.

?!uf Grundlage des a. h, PrivilegieügeseheS oon>
15 August l852, hat das Handelstoinisteiinm unterm
14. Februar l t j 5 6 , Z . 8362^251, dem Fiiedrich Pa
get in W i e n , Wilden N r . 900 , auf die E'siudlMg
einer Konstruktion der soaeuaninen „Schulterträger".
mill,1st welcher Gepäcke, To,l>,stei- ode,' sonstige l/a,1en
bequemer >v>e bish»r auf de» Kchultcrn getragen »ver-
den tonnen, ei» ausschließendes P,iri!egiuin fiir die
Dauer EmeS IahieS verliehen.

Die P,!oiIegii!Mbbesch,eibung, deren Veheimhal-
lunf, nicht angesucht wurde, befindet sich im k k P ' iv i
Iegiei,.?lrchive zn Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung

?luf Grundlage de) a. h, Prioilegiengesetzes vom
,!5 August «852 hat das Handel^mi-üstcriun, am «7.
Februar 185«, Z, 3452)252, dem 'Alois Smretel ,
Doktor der Rechte n»d I i idab. ' l ^iner k. t. landeö»,'!!!).
Fcurniel,'» uud Par<>uette»fabrik in Wien, Wirden 9»r.
42 l ^ auf die Erfindung cmer neue» Ar l ron Par-
<!Ü^te„ ans Hclz, „Belle^iaison-Bod.-n« genannt, ei»
au5schiicft<lldeS ^rioilegium für t>>e Dauer Eii»eS I a h -
les oe,lit'hel>.

Die P<!<?ilec>!u!Nöbcschreibl!Ng, teren Geheiuihal'
mng angesucht wnrde, b,si»det sich im k k. Privile^
gici!'Archire iu ?lnfbew,hrung.

Auf Glliiidlagc des a. h. Privilegiellgesehe^ roin
15. August 1852 hat das Handelsministeilum uülerm
l ? . Februar l 8 5 6 , Z. 354l)26<t, dem Franz Kauf»
mann, l'ürgl. Fleischhauer in ^lockeiau 9?r. 54 , auf
die Erfindima ei'e^ verhe^itl 'u Verfahrens ^urE,^eu
stun^, de5 K>es>rgc»se?, ein ausschließendes Pi iv le^ ium
fur die Daue» Eiu.'ö Jahres »erliehen.

Die Privileg!^msbelch,eibnng, leiei, Geheimh.,!-
Ning ange'uchc wurde, b.findec sich ii l, t . t «zivile
g!en-?!ichire in Aufbewahtung.

Das Handelsministerium hat unlell» l i l . Februa:
»856, Z 4398)319, d^s d.-m Em^nuel Feigl u»d
David Wii ' ie l lny auf eine Erfindung mld Verbesserung
>'" derE,,^eugun^ oon Wasch'eifc, nncer dei Brneiuuug
»Frucht'ÄeimVife", reil'eh.'tie ausschliesi^ise Privileg,u,l>
ddo. l 4 . März l 8 5 5 , auf die Dauer deö zweic^,
I^>hl-.'s veilängert.

Das Hanrelslniuist.rillm hat au, 25 Februar
»856, Z 4707)346, da«, d.m W.IH^lm C>o5r.ll aui
eine Veibesse'iing l» der Honstluktion von Erdschollen
walken, um geackertes i?and vor und nach ter Saat
zu rollen, unter der lVcüinnuog „C'osbills Pulpeiisa-
t">" „eiliehen»' aus chliesl^nde P,iv,Ieg,um tdo. 30
Muiz « 8 5 l , auf dieD^'ler des sechsten, si^vuten und
"<bten Jahres mit Ausdehnung der Wilssailikeit a„ f
l>l'!' llmfan,^ d.S gangen Reiches reilangert

Das Handelölllinist^rin»! hat unt.rm 25. Februa.'
«856, Z. 4 8 l 7 ) 3 ? 3 , da»; dem Georg SchU'abe auf
>>e Erfindung und Veibesseiung i» der Verfel'ligung
.'on eiiernen Mo'belu, S r i , gen - , Garten, lmd anderen
Git ter», verliehene au?schliei;ende Privilegium ddo. 14,
März 1855, auf die Dauer t»cs zweiteil Jahres o.r-
lan^ert. > ' '

Z. 255. » (,) Nr. 225.
K u n d m a c h u n g .

Bci den B^zivkoanit^» >n .Nrain ist eine
Aktuaröstclle mil dem Iaytcbgchalle von 4UU fi.
Ul>0 nnt dem V^'luckuugsrechlc l l, 0cn Geyalt
von 5 W si. >n Elle0!g!lng gekommen.

Die Bewerber um dicicn Dienltpostcn halien
dlnnen 4 Wochcli, vom Tage der dritten <3>n-
>chaltl,llg d!<scr Äundmachl,i»g in dc»ö NmtSdlatt
der »^aidachn- Zeitu»^", »hrc i)ll)ölig dotumen
ciltcn Äesuche an dic k. k. iland^r^mmisslon fur
d«c Personalangrlegetch.itcn d^r gemijcht'll H>c:
znköämter in Kr^ln zu überreichen und dann
zugleich anzugeben, ov und iü welchcm Grade
sie mit eniem d.r hicllaildlgcl, Beziltöbeamten
vclwandt oder verschwag.rl slcid.

Von der k. k. ^an0letm,lmisf!on für die
Personalclngelegenyelten d.r geniijcytlN Bezirks^
ämter »n Krain

Laibach am 2 l . April l85U.

6 253. 3 ( l ) Nr. 4352, i<ä ! 3 0 3 l .
H u n d m a ch u n g.

Von der k. k. Finanz-Landes - Dllektion für
Böhmen wird bctaont gemacht, daß der k. ü.
Taliak« und ^l tmpcl - Uniclveclag zu Humdolch
>m i^zaslauer Krelsc im Wege der osfentli.len
Konkurrenz mlttllst Uebcrleichung schrlscllchcr
Offerte dem geeignet erkannten Beweger, welcher
0lc geringste Verjchlciß-Plovision folderl, oerlleyiil
iveroen wüd.

Die,er Vcrschlcißplatz hat seinen Material-
t,'edalf in iledetsch del dem 2^/ . Meilen entfern-
leu Dl, i l lk l6 Verlage zu faisen und eö sino dem-
>eloen zur Fassuug Neunzig srchs Tlafil"anccn
zugewlelen, deren Anzahl sich aoer nach Dem
Crnn'ssen der B.höroe vermehren und vermluoeln
kann.

D<r Net kehr betrug in dcr I a h l esperiodc
vom «, ^iovemlier l » 5 4 dlK Ende Ottoder l n55
an Tadak . - . . 5Ä?>^3 Pfunde,
im l^cloeownth v. 3 l ! w l st. 3 kr.,
an eiempel . . 2U«tl „ ^ ^ „

zusammen . 34«n? u. ^.z ̂ -.

Nur b,e Tabak, und ^t<mp.loelschlrlß Pro«
uisiontn yaben d<>» ̂ egr>,ila«,o der Amocc zu bilden.

Ful diijen Ve. jch l^s jp i^ „ ^ s^lib o.r 6r-
steher das Macellale nichc ^ fur Zug dal zu
u.zahl.n b^absichiiget, cln st.hendet Hredlt b.m.sseu,
wclchn' durch eine in dc>, vorgeichllebcuen Arc,
l'nlwcdcr Ul Barem oder Mlli<l,t offeuclicher .«r^
ditopapicre oder mmelil Hypocyel zu lcistelide
Kautlon lm glllchen B.lragc slchel zu gellen l,l.

Der Summe oie^s Kledns gleich tsl der
..nangleifoare Vonal l ) , , zu dncu lHlhalcuug der
lHrltchcr dcb Ve>>ch!elßplatzeg ve^ftichlcc l,t.

Die Kaullon im ^ctiage von l ^ W st fm
o.'n Tabak und daß ^clchur Ut noch vor Ueoci-
uahmc oes Komlrilssionbg'ichastrS und zwar lang
>lens d NN.N j.chs Wochen, vom Tage ocr lhm
oekacmt gegebeneil Annahme st'inetz Osf^rteo, zu
leisten

Die Bewerber um diesen Velschleisiplatz had.i,
^ehn Perzeni der Kautwn ln dem ^etiage oon
»40 ft. vollausig bei einer G.'sällokassc zu erle^
gen und die dll'ßf.!Uige Quittung oem g»sicgclt<>,.
mit der klassenmäßigen ^tempelmmke rersehcnen
Offette beizuschlicßen, welche langst^ä di» zum
^wellen Juni l«5>6 mil der Aufichlift:

„Offert für den k. k. Tabak' und Sttmpel-
l.luttlvellag in Humbolrtz ia Böhmen,
l l l .^ lauel ' Klciseü"

lm dem Einreichungs-Protokolle der k. k. Finanz-
Bandes-Direktion Nr . Konsk. l 0 3 ? / l l , in Prag
einzureichen ist

Das Offeit ist nach dem am Schlüsse beige-
fügten Formulare zu ve,fassen und ncbstbei mit
der dokumentilten Nachwcisung:

l>) über das erlegte Vadlum,
d) über die erlangte V^ßjahrigkeil und
o) mit dem obrigkeitliche Sillenzeuqnisse,

in welchem zugleich auch die damalige und frühere
Beschäftigung des Offvrenten, dann sein Verhal-
ten überhaupt ersichtlich sein muß, zu beleben.

Es muß die Vcrjchlelßperjente, welche der
Offerent anspricht, abgesondert für den Tabak-
und für den Stcmp.lmaiken'Verschleiß, mit Zife
fern und m.t Buchstaben geschrieben, enthallcn.

Das überreichte Offert bleibt unwide,rufbar
und ist für den Offeienttu vom Tage der Ueber«
reichung, für das Aerar aber eist vom Tage, an
welchem die Annahme desselben dem Offer,nten
bekannt gemacht worden ist, verbindlich.

Offel le, welchrn die angeführten Eigenschaften
mangeln, oder unbestimmt lauten, oder sich auf
die Anbote anderer Bewerber berufen, werden
nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten w!rd sich die
Wahl vor behalten.

Die Vadicn jener Off^renten, von deren All«
boten ktln läjfblauch gemacht w i rd , werden nach
geschlossener Konkurre»z Verhandlllu.^ sogleich zu,
lückgest.Ul; daö Vadiurn des Ersteherö wird ent-
weder blS zum Erläge der Kaul ion, oder falls
er Zug für Zug bar bezahlen w ' l l , bis ^ur vc l l ,

zul-ückb.hallrn.
M l t 'Ausnahme der Velgüluug des vor-

schliftmaßigen Gutgewichtes vom ordinär ge«
zchnltlenen Rauchtabak wi ld ein bestimmter Er«
trag eben so wenig zugesichert, als eine wle im«
m.r geartete nachttagliche Eulichadigung oder
Provisioud.Erhöhung s t a l l fiudet.

Die gegenleiligc Aufkllndigungsf'isi wird,
! wenn nicht we^cn cincs «^edrechenö die sl)gl,»che
Entsetzung vom Verschleißgt'scha'stc einzutreten hat,
auf drei Monate beilimmt.

Die nähern Bediuginigcn und die mit diec
sem Velschleißgeschafte berbund.nen Obliegfrihei^

! ten sind, so wie der Ertragniß Ausweis und
der Verlagsauslagen, bei der k. k. Fiuan^Be«
zirks Düetcion >n (I^aolau, dann in der hier.-
omgen Registratur, Amc^gebaude Nr, 1037 l l ,
watend den g<ivöyl>lich<'n ^mtüliunoen clnzu»
,eyen.

Vou der Konkurrenz sind jene P.rsom-n aus>'
gcschl^nen, welche das Gelltz ;um Abichlusse oon

!V»rllägen überhaupt uufayig elklart, d.ln!lj.ne,
'weiche wegen cineS Verbiechens, wegen deö

^,chlclchyan0els, 00er wegen einer sch.oclcn <̂ je«
sä^c,ubeilrelul,g ubeihaupt, oder einer einfachen
(Ä<falls Ueo.'rllecuug, onofern sich dieielbe auf die
^orichrlst.l l lucksichil ch des Veikedis mit <Ä?'
g^u!ta»0<n vir Vlaacslmnwpole belehr, udrr

lw 'g 'N eiueb Vlrg»yettb, oder einer Uet>ertr.c'n>q
lgcgen die Sich.ryell dcs gemeinlchaftlichen Tlaals
^baui'lS lnld den offcnllinen RiU)>i'ta<id, dann
gegen die 2>cheri>'!t diS Elgenihuwg velur,tt)cl!.t
od^r nur w^gen Mangels an Beweibn >oö?c«
Iplochcu wurden, endlich Verichleißcr von Mo»o-
prlSgegeniläuden. 0le von dem V.rschlcisigcschäste
,lrafwe»e enl,.'tzt wurden, „nd solche 'Perlonen
d.nen die politischen Vorfchrlfte.i dcn bleibm'
.en Aufenthalt rm Verschleimte , ^ ^ , ^

^ . o ^ e n . jo kann das V^rschlerßdefugniß so-
glclch abgenommen werden. ^ " ' " '

F o r m u l a r e e ines O f f e r t e s .
Ich Endcsgefcrtigter erki^re mich bereit, den

Tabak« unv Hlempelunt<,v"l.'g ^ / 5 " " ' ^ ! ^
unter genauer Beobacht...g oe. oießsallS ^st<Y<n-
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den Aol'schriflcn und dcn stesetztcn Bedingungen,
dann insbesondere auch in Aezug auf dic M a
lenalsbevorl'lülMlmn, qcgrn cine Provision von
(mi l Ziffern und Buchstaben auöqedrückl) Pe: '
zenlen von der Sunnnc des T.idal' Vcrschleiß.ö
und von (mit Ziffern unv Buchstabe auoqe«
drückt) P^lzelUcn für das Stcmpclmalken V<'l '
schlr'ß^schäft in Var ied zu ndernehmen.

D>c in der öffenllichen .svundmachnnq angc-
oldnet^'n dlvi '^cil^gen sind hier deigeschloss.n.

(ei^enhän^^e Untcrfchlifl,
W^yno t t , G iar^k t . r , Gland.)

V o n A u ß e n :
Offert zur Eilangung deS Tabclk-und 2tcm-

pll.Unterverlagrö in Humdol.tz.
Prag am l 2 . ?lpl,l l t t5U.

Z 669. (2) Nr. 9(15.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Gurlfeld, als Gericht,
macht bekannt!

I n der Exefutionssache dcr Herrschast Land
strciß wider Joses Tomalchin von Rauno ist Die
ereklitive Feilbietling dcr gerichtlich auf 33a fi, ge
schätzten Halvhude zu Rauno Urb. Nr. 7 »ll ^and-
straß zur Einbringung der 1. li»d 2 Rückst Rate
pr 14 fi. 4 0 ' ^ kr. sammt 4«/^ Zinscn, Klagsto^
sten pr. l fl. 39 fs. „no Ereculionskostcn l'cw'lli
get, und znr Vornahme die Tags.»jungen ans den
!0. M a i . 9. Juni und l(1. I n l i l . ' . , jedesmal
Früh 9 Uhr im Sitzc diefts Gerichtes mit dcm Bci :
füaen bestimmt, daß bei der drillen Tagsatzung die
Realität auch unter dem Schatzmigswerthc an den
M'istl'ietcnoo, hinlangegcbcl, weidtN wird.

Das Schätzung^protokoll, der Grundbnchser-
lcakt und dic i/izitalionsbedingnisse liegen hieramts
zur Einsicht ans,

K. k, Bezirksamt Ourkscld, alö Gericht, am
2> März l856.

3. 670. (2) Nr. 894
E d i k t .

Das k. k, Bezirksamt Gurkseld, als Gericht,
macht bekannt.-

Es sei über Ansuchen dcr Nrligions-Fonds'Hetr'
schaft Landstraß gegen Maria BiZj'k von Mitotle,
die lretutive Feilbietung dcr gerichtlich auf 3N fi.
geschätzten N»alltat Dom. Ulb. Nr. 165 :,ll Land.
straft, in Mitol te, w.grn aus dem Be<chni)c dd«'.
t5. September 185«, Z. 3 6 6 l , schuldigen Üanoe
miums pr. 20 fi, 35'/2 kr. sammt 4 "^ Verzugs-
Zinsen und ErrkutionbrostlN bewilliget, und zur ^iorr
nähme die Tagsatzungen auf den 15. Mai , «6. Juni
und 14. I u l l I. I . , jcd.smal F,üh 9 Ul)> im Aiols
sitze dieses Gerichte? mit dem Be>satzt beslimml, daß
bti der drillen Tagsatzung die ^e.'licät anch unlci
de>n Schatzungtzivtllye an den Melstbielenden abge-
geben wcrden wild.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchs»?
lrakt und dic vizltationsbcdingnlsse lieg.r, hicramts
zur Einsicht auf.

Ourkfeld am 20 März «85«.

3. 67 l . (2) 3lr, 9 l5.
E d i k t .

Das k. k, Bezirksamt Gmkfeld, als Gericht,
gibt bekannt:

ES sei in dcr Erckulionssachc dcr k. k. Reli-
gions Foi>0s Dumaine Herrschaft Landstraß gegen
Johann Blsjat von Dol'lvv^ , die ereknlire Feilbie-
lung der gerichtlich aus 402 fl. 40 rr. gcschalztln
Haldhulx'Urb. N l . 42 u<l i!andstr.,ß, in Bodlcwa,
wegen aus dem Bescheide doo. 30. April l853, Z
l932, schuldiger Kl.lg^osten bovilligct, und zur
Vornahme dic Tagsatzungcn auf den !9 M^' i , 19.
Juni l!l,d 2 l . Jul i l. I . , jedsZm.U Frlit) 9 Uhr
am Sitze dieses Gerichtes mit dcm ?li>l)anqe bc
stimmt, daß die Re<il!sät bei der drittln Tagsatzung
anch uixel dem Schätzwcrlhe an den MelftbietlN^
den kii'langegel'cn werben wird.

Der Grunddlicksertrakt. die lÜzitationsdeding,
"isst und d.,s Schähungsprotokoll liegen hieramtS
zur Eixsicht auf.

Gultseld am 3. April 1856.

2 «64. (2) Nr. «00.
E d i k t

z u r E i n b e r u l u n g der V e r l a s s c n>
s ch a i t S .-G l ä u b i g e r.

Vor dcm k l. V zirks.mle Odcrlnbach. als
Gericht, weiden D u i n n ^ , , . w.lche a!s Glaudmer
an die Berlasscnichait dcs am ,5. August ,855
mit Testamlnt verstorbenen Thomas Srnnitar von
Prclprczhe Nr. 2 , eine Fo.denlng zu ftcl!e>, h^oen.
aufgeloidell, bei diesem Genchle zur Anmeldung
lind 4)alll)Ulll,g ihrer Ansplliche den :zo. April l.
I . Flü'h l> Uhr zu elschrimn oder dls dahin !>

Gefuch järislllch zu üdurnchen. widngms densel-
be» an die Vctlassc»scl)cul, wenn sie dnrck ^ c
zahlung dci angcmll^elln Forderungen cischöpft würde,
lein wellercr Anspruch zustande, als insofern ihnen
cm Pfclüdri'chl gibühil.

Oberlaidach am 30 Jänner !8ö6.

^- ««3. (2) "̂  Nr ,4 l4
K u n d m a ch u n g.

Von dcm t f. Bezütsamlr Odlllaibach, alb
Ger.chl, wiid b..i°.lnnl g<,'in.<cyl:

Es scl i i ' die ossllliliche zUcrsteigerung nächste
hentes, ocr Anlonia PrSdir in 1!oc>̂  g.horlgen, in»
Ootllaibacher Helde gelt^enen GiundpalzlUen, «lb:
des Waldac.lhciles ^«r «l^l-im nit»!»» , der A.ctr«
u ßoreüzl: u»l. 5l)Ul1lie ^ l o l l i i ^ l : , cer Wiesen t^lü
ü l l l . » ocer Noulu l t .^ u.d l,lt.'k«^, d,r Wie>t »l : l „ ju
l>u ^l i in^ln ymlel ^ I i l i i l2 l ) i >.'8lni?,u , der Wl»sr l ' l i l l
l lgo ' l io . endlich d»b ^^clil^s zu cer liocl) un vetlhell
ll>, ^ i t i l ' lü Il)<3li5!<i ',^'l'il g tw i l l lge t , und dcr 2^aa
zni '̂ »v>nal)!llt deiieli'rn <>us den 26 April d. I .
^ormillags 9—l2 Uhr und nb!hlgc„fc»lls auch N^cl)
mlllags in loco ter Realitäten v^llmml worden.

Was dtn Kauflustigen mit l,rm Neis^nc bc
kan'il gegeben wi ld , caß die nah.re -Beschreibung
d.r PaizlUen, ocrcn Schatzwert!) und dlc dleßiali»-
gen Llzlcallon5be0ing,n>se hieramls «lllgesehin weiden
röllncn.

Obellaibach am 10. April »856.

3. 665. " ^2 ) - ^ ^ " ^ N ^ ^ " ' ' " N r ^ ' 2 1 8 3 .
G d i k t

zl, r E i l , b e 1 l i f un g der V e r la sse u scha ft s-
G l ä u b i g e r .

Von oem k. k. ^czirtScnnte Adelsderg, als
Gericht, weioen Di.jcnigcn, welche als Gläubige,
an die zUerilisseüschait dcä am 3 l . März ,85«,
lnit Testament verstorbenen Handelsmannes m,l
>'1iealitalcnb«sihers Mathias Klain.r, eine Ford(
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur A»mcl0u»g und Darlhuung ihrer An
splüche den 2«. Ma i 1856 vormittags 9 Uhr zu er-
scheinen, oorr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
nberrtichen, widrigens denselben an die Verlassen,
schalt, wenn sie dmch Bezahlung d<r angemelde
tei, Foiderungen erschöplt würde, kein weiterer An
spruch zustande, als insoferne ihnei, l in Pfandrechl
gebührt.

Adelsbirg a>» 18. April I8.'>6.

3> 666. (il) »>,s. 220?.
E d i k t ,

Vom t, k. Nezirtsamte S l c i n , alö Gerichl,
wird alipcmr n kund gcn^chl:

^''as hohe t. k öanolögl-llcht in Laibach habe
mit dcm Erlasse vom l2 d. M , Nr. 2232, den
Martin Schaber ans Godizl) a!ß s^erschwendet zu
elklärcil beflindcn.

Stein am l?, Apiil «856.

6. 6N7. (2) Nr. 2206
E d i t t.

Von, k. k, Bezirksamt? S lc in , als Gericht,
wild l)iemit allgcm'in llmd gemachr:

Das hohe k. k. ilandesgericht zu llaibach habe
mit dcm Ellasse vom l2. Äpnl l856, Z, 2,40.
ocn Thomas Bulger von Vodiz als lUelschwender
zu rlklälkn beiunden,

Slein am l7. April l856.

Z. 680^ ^2) ^̂  " Nr. >5l8.
E d i k t .

iUotN k. k. Bczistsamlc Mottl ing, als Gericht,
wird dctannt gemacht:

Es sei über Einschreiten des Valentin ünka»
von Kcrsttttcn, wegen des ihm angeblich i» Ver-
lust gerathenen, vom k, k. Eleucramtc Slcin ausge>
steUt.n Anlehensscheines vom 6. August ,854, Nr
22l , auf welchen dic Kauliou pr. 4 fl. und rcr i»>
5 Nate» eingezahlte Belrag pr. 26 st. abquillirl
erscheint, die Ausfettigung diiseS Ediktes bewillige»
worden, daher Allen. welchen daian gelcgcu soo
mag, erinnert w i ld , daß di,ser Anlehtnsschlln, wel«>>
i'ld'ssen Niemand einen Anspruch hieraus bei Gê
richt angemeldet h^bm wlrd, nach Ablauf von ei
ncm Jahre, sechs Wochen und drei T a ^ n für amor
tisirt ertlart winde.

Stein am »6. März »856-

^"6817"(2) " " vsr"l 042.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezillöamte Senosctsch. als
Gericht, wild hiemic bet^nnl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Valentin Lip.
r'a von Beiitof die Einleitung der Amvllisirung d<o
auf dcsstn Namen lautenden, in Folge allerhöchste«.
Patentes vom 26. Juni l854, von dem t. t.
Steucramle Scnosclsch ihm ansgefert gten und i»
Verlust gerathenen Staats > Anlcl)enoscheii,eZ c1l!c>
,2. August l 8 5 l , Nr. 8 l , pr. «00 ss, dewlU'gei
worden.

Demnach werden alle Jene, welche auf obigen
Htaalg-Anlthensscliein Ansprüche haben, hiermtt er
innert, diele bimien Einem Jahre, sechs Woch.n
und drei Tagen sogcwiß hieramls anzumelden und

darzuthun, widrigenS sie uach Verlauf dieser Inst
nicht inehr gehöü lind gedachter Anlehensschein füs
null und nichtig i'lkla'li werden würde.

K. k. Bczilksliml Senosctsch, als Gericht, am
.'!. März !8,i6.

6. 685. "(2) Nr. 90<».
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Möltling macht hiemit
bekanül:

Am l 5 . 16. und >7. Mai I. I . , jedesmal
Vorr und ^iacd'tiitlligs, wild über Ansuchen des
Y'lrn Alois Fltihcrrll von Gusisch die freiwillige
osseniliche ^etsieigerung aUer seiner Fährnisse ,m
^chll'ße Grad.iz Sia l t finden, worunter sich bei
2l0 östcr, Eimer, zum Thllle 25iähligen Weines
>'on v^'lzüglichcr Gülr , mit Elsi'» beschlagenen Wein«
assern velichicdencl Größe, W'rthschaNöwägen, 'pfiü.

..e, Xckermaschlnen und anderes Wirthschailsgeialhe,
eine ').'cnae altes Eisen, Zimmrreilnichtüng, Belt»
êug n. befinden.

Der 3<etk^uf findet nur gegen Barzahlung Statt,
K k. ^ezl'ksamt Mottl ing ten 20. Apii ,856.

Z. 24^ (3) Nr."ü42.
Holz « Lizitation.

iU<?n dem f. k. iücziltsamle zu Weichselstein,
als Gericht, wird bekannt gemacht, daß über An»
langen des hochlöblichei, k. k. Kreisgcrichtes zu 9icu>
liadll. das zur Friedrich Voll'schen Konkulsmassa
.»ehörige, in den Waldungen der Herrschaften Schar-
!cnoerg und Natschach geschlagene und daselbst noch
befindliche Hol ; , qiößtcnthsils in aufgltlaflcrto!
Scheitern und etwas in Klötzen und Stämmen, zu-
saminen von 2242 Klattern und aul 397? fi.
»2 '^ kr, gerichllich geschäht, am 5. und 6. Ma i d.
I . . ledesmal Vormittags von 9 bls 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 6 Ut)r an den Lagerplätzen
o>s Holzes p^rthienweise gegen so Îriche Bezahlung
lizitando veräußert wird, wozu Kansilistigc mit dem
Hcmerlen cingfi..dln weiden, d«ß sie sich am 5,
M,<i dis Flüh 9 Uhr beim Hause des Johann W.y
:n Podkrai, gegenüber von Steindruck, einsmden
wollen, und daß das Holz größtcutheils beim
Treppclwage längs dcs Savestromes od Ratschach
sich befindet, sonnt leicht verschifft und leicht zu
ljand verführt werden kann.

K, k. Bezirksamt Weichselstein, als Gericht, am
10. April «856.

Z 7 ' 6 4 l " " ( I ) Nr. 5920.
E d i k t .

Vom k. k. Bc^ilksamte Gottschce, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe in der Erekulwnssache dcs Mathias
Köstner von Sele, als Zessionäc d,s Johann Gra^
nnr, wider Kasper Nik von Hochl'ncgq, die crekutive
Flildietung der, dcm Kasper Nik von Hochenegg
')ir l3 gehörigen, laut Schätznngspi'olokolls vom
26 September «853, 3. 6994, auf 555 st bewe»
lhftln '/; Hubc reassumirt und werden zur Vor-
nahme die neuerlichen Termine auf der, »6. Mai,
dc» l<». Juni und den l l i . Jul i l856 flüh von
>0—12 Uhr in» Orte der Realität mit dcm Anh.n,-
,̂ e anbnauml. d^ß die Realität bei dcm dritten
Termine auch unter dem Schätzungswerlhe hint-
angegeben wcide.

Das Schäyungsprotokoll, der Grundbuchsrr»
trakt und die Li^it^tionsbtdingnissc könneri l)ierge«
richls eingesehen werden.

K k> Bezirksamt Gottschce, als Gericht, an,
3 l . Dezember 1856.

6. 640. (3) Nr. 644.
E d i k t .

Das f. k. Bezirksamt Gotlschee, alg Gericht,
macht bekannt, daß sict) ein allem Anscheine nach
entfremdeter silbelplatlisler Gelichter seit d»m l». Juli
u. I . in dilßämlli'chcr Veovahruus! bcsi„dlt. De''
berechtigte wird demnach anfgtfoldcn, d.iß er sich b">'
„en Jadieöfsist, oc>m Tage d,r drillen Einschaltung 'N
o.'s Zc!lung6l,'lall, meide und das lilecht auf den llruch'
icr nachweise, widrigens derselbe veräußert und der
Kaufpreis bei dilsem Stadtgelichte aufbehalten wn»
oen wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht a,n
8. April 1856.

Z?64 l . (3) " 'N r . l267.
E d i k t .

Daö k, k. Bezirksamt Gotische, c,Is Gericbt,
m cht bekannt, daß d»s in r^r Rechlsiache des Pe'
ier Hntter von Klindorf, als Machthaber dcr M " '
ia Schober, durck Dr. Wencdiktcr wider den dcr<
>eil unb.kannt wo abwesenden Johann Zicacltelt
von Ort, s)cl(,, 83 st, c, 8. c. er<ll>ssene Urlh"I
do. 12. Novcmber 1855, Z. 6 l>5. dem, dcm L.tzlcrN

aufgestellt.n Kurator Johann Pezhe lbendort zuc)e.
'^ellt worden ist, an welchen auch die weitern dxß'
'alligen Erledigungen ergehen werden.

^Hilvon wird Johann Ziegettcst we^en e'gcl'"
Wahrnehmung seiner Nechle verständiget.

K. k. Bezirröamt Goltschec, als Ger'cht, a«,
18. Februar »856.



Anhang zur FaikaHerSeikmH.
Vor se «bericht

nus dem Abendblatte, der östcrr. kais. Wiener Zeitung.

Wien 2^. Apri l , Mittags 1 Uhr.
D i , Börsc zcigt sich andciiicrnd matt >u>d g>schäftsssill,
Staatspapielt wurden von dttscr allqcmcintn Fl^uhcit am

wl'ni^ftcn, .slr.dit- llnd Tt^alsciftubahn-Aftil» l̂cichsall? min^cr
btnihrt, und ls vanirtcn di.' lctztcrcn ttffcktc fast gar »icht. Am
mtistiü giü>icn VanlMticl i zurück.

Dcv'sc» habcn ctwaö aug^gtü, ,,'hnc jcdl'ch Källfcr zn fin-
de». Valutc» wie gcftcrn.

ylmstcrdam 8 ^ " . Bri^f. — Augsburg «02^, Niits. —
ssransfurt l v i '/, Vricf. - Hamburg 75 Brief. — «lVvn,,'
—. — i'„nbcm «tt.^ Brirf. — Mailand 102'/, Vnlf, — Pa-
ns l l 9 ' / . .
<Lt<iatsschuldv,rschltlbungm ,u ü ' / , 8 5 ' / , . ^ » 5 ' / ,

d,t<« .. 4 ' / . " / . 75 ' / . -7U
bttto ^ ^ ' / . 66' / . -67
ditto „ 3'/. 5l 51'/,
detto „ « ' / , ' / . 42-42 7.
delto „ j ' / . «7-^7'/,
bttto 5. 8. .. 5' / . V9-9l)

Mational-Anlchm „ b ' / . 82 " / . . ^ « 5 ' / .
Lombard. Vlnct. 'A.l!.h,n „ ö ' / . ' Ul—92
^sU,idmtlast,-lDblig, N. Olstn. zu b "/. 85 ft5'^

dclto andcrcr t̂ro»>>n,dlr 5 ' / , 78 82
Glogguihcc Oblig, m. N. ,u 5 ' / . tt3 92 ' / ,
Oedsübusger dctto dctto „ 5 ' / , 9l 7 , - 8 2
Ptfther detlo detto „ 4°/. «2 7 , -93
Vtailänder dcttc, dltto ^ 4 ' / , V0 ' , -h>
Lottcrit'Anllhe» vom I«hr< ,«34 225 225 7,

detto detto «839 «33 133 " ,
. detto d,tto »854 l07 7,—107'/.
Baulr-Obligatio»'» z« 2 '/, "/, gl ' , -,;2
Vanf-Mi.» pr. Etück l l l ^ 1 l l4
VekolM'trba»s'Afti»!! 109 - 1 W 7.
Nltien dcr üjwr, Kredit» «nftalt 34l '/. -342
slsti.!, rer l. l. priv. üst,rr. Gtaats'

«iselü'ahn^s.Illchas! zu 2ul1 fi.
oderüUUFr 282-38^7 .

3 ° ^ Prioritäte-Obligatioxcl! der Staats«
siftnbahü^'tftllschait ^ 275 Fr. 1l4 7,

Vudwli<-5!i,lj-G»»md»n 2Nl 2,«3
Prshbur^Tyr». Hiftul', ,. Vmissic» '» ' ^

".N. 2. .. mi.^r imlt ^ , ^ " - ^ '

dltto 13 Vmlfflou 5W «M>
bltto des Lloyd 4tt0 4U2

Wic!i,r'Da!»ps»!>!l,!-Mil» ^8 ^
Pcsthrr Kctl^ilbrucfm- Ättic» 67- 68
llloyd »prirr, Obli,,, (!» Si!bf>) 5 ' / . 59—9U
Nordbah» ' dtito ü ' / . ^ - « 4 7,
Gloggnihcr bett« 5 ' / . 7t< 7V
Donau. Dampfschiff-Oblia.. ü°/. 83-84
Com» . RlNljcheinc l2 '/.'-l3
(5st.lh,.jy 40 jl. Los, «!>..«« 7.
Wiudischgväh'Loft 2 3 ' / . - 24
Wuidstnn'schr , 23'/.—24
Kealcvich'schf . l l l l 7.
Fürst Halm „ 39 29 7.
St. Gmoi« „ 39'/.—40
Palffy ^ 38'/.—3»
K f. »°Nw!cht!g« Dufaten-Nglo ü V,

Telegraphischer KurS Bericht

der Staatspaplcre vom 2!!. April 18Üg.

Otaat«!chuldv»rschreil'uni,m . ,u 5p(5t. fi. in (8M. 85 3/8
detto aus der Natio»al-An!,ihe zu 5 °/. fi. in (§M. 8ü 5/8
dctto 4 l/2 ^ 753/4

Darlehen mit Verlosung v. I . «839. fur «00 ss. «33 «/8
„ „ „ «354, „ «00 ft, 10758

llltien der üflerr. Krlditanftalt . . . 343 fl. in <i. Vi
^Niilbcntl.lOl'Ugat. anoerer Kronländer 77 3,4
Aani .Al l i . i l vr. St»ä l l»9 si. in 6 . »K
l^lltien b<r Nitderöfllrr. Escoinpte^Oll

stllschaft vr. «Ltück zu 5U0 , ! . . . . 5^3 3/4 fl. in E. Vi
Ulti<n bcr .ssaifer Felvmau'cSiVlordbahn

zu 1U00 ft. (5. M 3003 st. in. <3 M.
Uktirn dcr osterr. Donau-Dampsschifffahrt

zu 500 fi. 6 M M5 mst.G.M

Wechsel'Kurs vom 2ll. April 18l)li.

Augsburg, für M> Gulden Eur. Ould. 10i 3/4 Ufo.
Frankfuri a. Vl. (für l20 st. südd. Ver-

<ine-Währ.i>n24 l/2ft.Fuß,Guld.) 10l 1/2 Vf. 3 All'na'
Hanlburg, ,iir l^0 Mars ÄaNl». Gulden 74 3/4 2 Moiml
London, für 1 Pfund Glerlmg. Guld.n 10-4 Vf. 3 Mona,
Mailand, für 300 vrstcrr. «irc, Guldl» «02 1/2 Bf. 2 M^nai
Pari«, für 3<X> Fransn . . Gulden l 19 3/4 Vf. 2 Ro„a
Vutarest, für 1 Oulben . . . p-»,« 2'il) </2 2« T. Eicht
K. K. vollw. Munz>Ducattn . . g 5/8 p^ent. Agio. War,.

Gold' und Silber.Kurse vom 24. April 186«.

Geld. Ware.

Kais. Münj-Dulatcn Agio . . . . ü g/8 55 /8

dctto Rand- betto , . . . . 5 5 „ 5

(^»Id 2! inarcu , . . . . 4 4

Nal'olcons't'or ^ . . . . 7,57 7 5 7

EvuvrainSd'or « . . . . 1I,.5y ^ ^^

sricdlichsd'or ^ . . . . 820 8.20

sngl . Eovcreign« 10,4 ,0.4

Nuß, I , „^,^ l t ^ . . . . 8,12 812
Dvppit ^ . . . . — —
Sllbcraaio 2 1,1 ^ g ^

(Z.Laib. Zeit. Nr, 96 0. 26. April lS56.)

(Hotreid - Durchschnitts - Preise
in ka i l 'ach am >9. April l«5<;.

<3in W i e n e r Metze., ^ " " ' " " ' ^"sc

fi. j fr. I ft. > kr.

Wei ;eu 5 5<» 5 56
Ku^uruh 3 — 3 3'/.
Halbfrucht ^- 4 2
Korn 3 2"U 3 4N
G l r s s c :; 20
Hn'sc ^ __ _ „ 2 40
Heiden . . . . . . . . ^ . ^ 2 40
Hafcr l 58 2 —

Gisenbahu- und Post-Fahrordttunft.

TchnellzUg Laib^ch l liaidach
Uhr M,n. Uhr ANn.

von Laüoch na6> W!en . . FliN, — — <j H!»
ven Wi 'n n,H Laidach . Ab»nd« 9 33 — —

Persvnenzug
von kaibach nnch Wien . Vorm, _. —. lll —

blo dto . Abends — — ,0 Hü
von Wi,n nach LaNach . Nachm. 2 39 — —

dto dlo . Früh 2 3o — —
Die Kassa wird 10 M!nut<» ror

d,l Abfohlt g^schloflen.
Nrlef' Eourier

von Laibach nach Tn»n . . Abend« — — 3 3<)
» Trictt « Lalbach . Früh 7 Ha — —

P<rsouen'(l ourier
»on Laidach Nl»ct> üri?ft . . UbtNbj — — !<> —

» Trieft « Lc>ib,,ch . F,üo , ^„ _ „
I. Vtallepost

>'0» <?a!bach ,,»<d Tr<»ss . Früh — — 4
, Tlless « l!aib>« . Ilbrnd« <; — — —

II. Mallepost
ion yalbach naü> Tli,»l . . Abend« — — /, ,5

. TiicU » La>bach . Friih 8 Z<> — —

Verzeichlliß der hier Verstorbenen.
De» ,7 . ApliI >856,

Mathias Nol l lan, ImvohlievSsohli, all 29 Iah ie ,
<m Zivilsrical Nr. l , am Nevoenschlagfilisi — M a ^
^"se jh , Insticiltsaroie, alt 65 Jahr«, in der S t
-petel'?.'Ä0'stadt Nr , 4 7 , a„ der Lun^elilahmiulg,

! Den l 8 . Mar^aretha Br tgar , Näherin, alc
i9 I ah ,e , im Zimlspical Nr . l , am Eiteruogssi.'bel'
— Georg Nouak, Tac^löhner, alr 63 Jahre, m del
'^radischa Vorstadt Nr. « ! . a,„ P^cchial-Typhlls. —
Oer hochwürdige Pater Pius Grstrin, Fian^okan.'!'.'
»Di d.'lis-Pl'ielifl', alt 26 Jahr,,', ,n der Kapuzine,-.-Vol'
stadt Nr . ! 6 , an der Tubercnlose.

De» l 9 . Jakob Dimnir , Ta^Iöhne-', alt 49
Jahre, im Zirilspital Nr. l , an der ̂ lmgciisllcht. —
0er N . N . >hr Kind ?ln»a, alt 6 Monat,, in derT>r.
„an Voistakt Nr . 47, ar» i>n„:n Fiais.n.

Dcn 20. Dem Hi i rn Lndwig Reddi, Zündhöl,
^Ifabokanten, sein Kind Hlemeüti,,?, alt 2'/2 I. 'hie,
i» der E t . Pct<rS-Vo,itadt Nr . 1^2, an der Cut-
l'iäftnn^.

D,n 2 l . Franz Nehyba, Ricmer^sellc, all 5«
Jahre, in» Z'vilspital.

Den 23. >kob Tersch«, Hnechr, alt 38 Iatnv,
"» Zioilspical Nr. l , an der LlUigrüsiicht. — D>m
)oda>in Walt^'sar, G ^ i ß , , ^ s^„ ^ii,r, Alttcxna, alt
-t Moi!ai<>, in t><r P^I^na.-V^stadc Nr . 34, llüd —
Thomas A5o<l;hma, Bcrgknnpp<. all 32 Jahr , , im
Zivilspilal Nr . l , beire an der ?ldi''h^i"g.

D,n 24, Josef Be,ich. Schnei^,geselle, alt 32

Z. 6'82̂  (2) ^ '

Wcqcn Magazins. Räumung und Uebersiede.

iung sind au5 freier Hand »n bllligslen Preisen
zu vcrkaufcn: 2 qroße Dezimal ^ und eine Bal^

kcnwaste, 2 ^>andwagerln, 2 lActreidciciniqunqS«

mühlen, Gctteidmaßercicn, ?ll)ladl'l)ckc, lecse We-

sclnrre, mehrere Zentncr qanzes und qeschlnttcticg

Blauholz, Lichen, Grundkreide, Fcldgyps, ^ l / i n

Stück Zinnklaut m langen Büscheln , 40/»» ( ) . ^

5c>x>; ! / > n Zimmerbescn, mehrerc Bchlcibpult,,

Tische, 2 qanz neue Fedetbellen, cin sscpolstertes

Bofa mit <i gleichen wie auch Rohrsesseln, 5 'M s t .

Bücher verschiedenen Inha l t s , 5,l» Kupferstiche,

2piegel u. m. dgl. illebhaber auf em oder an«

deres belieben sich im Haust Nr. 5 auf dem

Hauptplatze zu melden, allwo auch noch einige

Quartiett zu vereisen sind.

5 724 (s) ^"^

Neu angekommen:
zweckmaßtae Galc»nt<rle-Gegenstände
besonders aeeignet zu
Hvckzeits-, Namenstag und Ge-
burtstag - Gesck« nken, SchieHbcst» n,
Tombolastewinnsteu von l fl. diü 2tt st.

F e r n e r , R e i s c r e q u i s i t e n :
'.'ederkcffer von 5 f l . bi5 15 ft.
Reiselaschen zu 2 . 3 , 4 , 5 . di6 12 fl.
Rciscspiegcl, Kamme, Zahnbürsten bester, Quali»

tät. zu «, 8 , l l » , l 2 , 2 i bis 3tt kr.
Englische Rasiermesser zu 3 0 , 45 kr. bis 1 ss.
Hosenträger zu <l<>, ^ 8 kr,. I f l . 30 kr. :c. zc.

! Zu auffallend billigen Preisen bci

^ Teeger s»' Gr i l l .
Z, 72l. ( l ) ' ^

S a x e r Johann,
Zuckerbacker in der SteinaNee,

^'igt dem hohcn Lldel und geehrten
Publikum hieimt erqebenst an, daß
del idnl Sonntag dcn 27 d. M. daS
erste M a l G e f r o r n e s verschiede-
ner Gattungen, dann f r i s c h e s
3 uckerqel) ack um die billigsten Prclse
m bekommen lst.
___̂_____ ___ ___
Bei « I . <^l<V»»<l»»l in Laibach ist
soeben et schienen und zu habcn :

Glückwünsche
an

Aeltern, Anverwandte und Gönner, zu Neu-
jahrö-, Geblüts ' und Namenöfcsten. Lawach

»8'»«. Pceis <l kr.

L Z " ?luch in Krainburg bei F. Resch , in

Neustadcl bei A n t . W e p u N e k und in

Stein bei ö. M a a S zu haben.

N v t e f j M j N e v e werden für ein kleines
Hanurar mit AnsanqKbuchsiaben, Kronen u.

dal gestempelt. Zu gefälligen Aufträgen ein«

pfi'ylt sich

6. 6l5. (5)

Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
steirische Krauter-Saft für Brustleidcude

fortwahrend und in bester Qualität zu haben i« Laib ach bei

Hcrm Iohanll Klcbel und in Stcin beiln Herrn Apotheker Iahn.
TZ* Der alleinige Erzeuger des eclitcn steir Kräutrr Haftes, Apothoker

^ P u r g l e i t n e r i n V r a z , b.ttel, selben n.cht »ntt a n d e r n unttr wjclben Bencn.

nuna. 'n Handel ge.c^en F a b r i k a t e n ,u verwechseln.

7 I ^ Dir Fluschen des e c h t e n steirischen K'äi l t . r^ pastes sind a u s W e i ß e m G l a s « a c h

auf welcken ( w / a . o r
Flasche sei!)!!) das E.'prage: «Apotheke zum p i rschen in G r a z " mid .>ll'.v"
angebracht ist, sorgfältig verschlossen, übrigens mil. Etiqucrs sammt Namenöl„ , ter . '
schrift dcs GrzcusterS versehen

Preis einer Flasche 5<l> k r . E . M . ; weniger als 2 Flusch.'" w'^en nicht " " l " '
det. Die Verpackung von 2 oder 4 Flüschm wird mit 20 kr. CM. berechnel.
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3. «lt. (4) Dic

W^sscr - Heilanstalt

6 Stul iocn westlich von Lmbach am Vel-

defer Scc in O^rkraln, reich an n a t ü r -

l ichen V^rzüaen, gnncßt ,,n Hauch oes

Frühllnas eines wadrhaft reizenden Pa^

n^rama's, wie el̂  siä) nur die rege Phan--^

tasic ausmaln^ kann. Nirgenos sind

ätdcrischc N l f r , verschiedene k a l t e

uno t e m p e r i r l e Quellen, lieblichste

Seeufer am Fuße gr^ßa.tlger G«.'l>lrqs<

partyien, in solcher ^ülie verelniget wie!

hier! Ich berufe mich darüber auf oas

kompetente Urlhell des berühmten engli-

schen Reisenden S i r Humphry Davy,

welcher diese Gegend >,Vas »chönste Thal

Europa's" nannte, Diele Gcjchenke der

Natur , mächtige Hebel zur Wiederherstel-

lung chronisch-kranken Bebens, dürsten

Manche einlaocn, A l l e b e f r i e d i g e n !

Zu weiterer Auskunft nur Vergnügen

bereit

Arnold Nikli,
H i d r o p a t I).

Die große Koren'sche Prula-
Wiese wird auf drei Fahre, ent-
weder aaiiz oder in zwei Par-
thicn verpachtet. Diese Wlese
hat bei 7 Joch, ist;weimal)dlg
und aus dem edclstt'n Gras
Die Pachtdednl<ulngcn sind bei!
der Elgenlhümerin in der Po-
lana-Vorstadr Nr. 66 im ersten
Stocke zu erfahren.

I n even dlelem Hause sind
sogklä) zwn Wohnungcn mit
oder ohne G^allu^g und einem
großen schönen Garten zu ver
miethen.

' Z. 658. ^2)

I e u g n i ß.
Icl) fühle mich sehr üedsam rcipss chttt. dem Herrn Zahnarzt I . W. P o p v , desscn uan ihm l l -

flindencs Aiuul irn» Mlindwc-lssrr icl' wigen hä'usiqlm Bluten des Z.'hnsi.iscdts — ^ockerwlroc" der Zädne
— l)äuslgcn ldrlnnalischii, Zl'lil'schn'er^ii lind cndüch auch zur Vercilgln,^ des Tal'akgerlichrZ gebrauchte,
das gerlchle ^l 'h zu r r lh l i l r n , uud di»<,m Hrrrn Zahnarzt für die mir zli Theil giwordcue Wiedlrgcllt '
sung t inis „ichs nur scdmerziicden, sundcrn a^ch rck>!i)aftet, Kronlhi i t , den ii,iiigst»n DlN»r zu sagen.

W i l n , am 24. I l l i u «851.

L i b e r a t H e l f e r , m, i .

I n Laib.ich rol-i'äch'g b.i A n t o n K r i s p e r und M a t t h ä u s K raschuw i t z , in Gö,z dei I A n e l l i ,
in Ti-iest bei A i c o v i c h , ?ll'orh^^i-, in ^ i n m e bei N i s s v t t i , ?lpochekcr.

^ E ine neue P a r t h l e der gesuchten, eleqant und dauerhaf t ge- ^
H arbeiteten P f e r d e g e s c h i r r e , Z i v i l : und M l l l t ä r ^ S a t t e l , A
H dann R e i t z e u g e , von der Erzeugung des k. k. W i e n e r Hof^ ^/
^ riemers J a k o b P o d j u s , ist angekommen u n d i n dem V. rsch l ^ iß - A
H gcwölde des Rlemernn' isters L u d w l q K n e e , E lephan ten^a f fe , ^
^ emzusehen. Mög l i chs t b l l l i^e Preise werden zugesichert, Bes te l l un - ^>
s'H gen auf derlei W i e n e r W a r e n und auch alte Pferdegesch i r res . U
W in Tausch übernommen. U ̂

Z. 653. (2) ^ ^ ^ id '. i 5 ' 1^

Petcrswalder ZinkflN ben - Fabrif ili k. k. Schlesic».

übertrifft Bleiweiß in jeder Beziehung, ist billiger wie dieses, es deckt bei gleichem Ge-
wichte eine größere Oberfläche, ist ohne irgend einen Nachtheil für die Gesundheit, und
wird durch schädliche Gase, wie Schwefelwasserstoff und Ammoniakdämpfe :c., nicht
verändert.

Die Anwendunst des Zinkweißes findet da aller Qrten Statt , wo
dieses ernstlichen Üntersucknngett nnd Vergleichunften gegen die ge-
wöhnlichen Anstricke «nterzogen wird.

Vl'miv drr Kistcn

« Fcinstcs Zinkwcisi l cmc Kistc <!>,<", 1.'i0 Pfund Nttt», zu dcil feilisttil Anstrichen.

s7M"1 3 Fein Zinkweiß II cinc Kistc l̂ l'c,:, 1i>0 Pfnnd Netto, zu Anstrichen für GMildc, Eisen :c,

M , ^ Frin Hmnlmrgcr Zinkweiß cin Kiste " " u 230 Pfund Netto, „ ^ ^ . ^ . ^ ^ , ,..., ^ ^ ^ ^ . . ^
ncr (5rsasi für dic iin HlHidel mttcr

^ . . . . 5 Z Ord. Hamburger Zinkweiß ciuc Kiste '-ircn 240 Pfund Netto, d>'cs.m Namm vorf^nm. ifarw,.

zeichen. ^ Zinkgrau eine Kistc circn 2!>0 Pfund Netto, zu grobem Eiscnanstiichc und statt Minium.

Niederlage und Expedition in Wien: Stadt, Singerstraße Nr. «85.

^"''^ Außerordentliche Gelegenheit zum Ankauf !

Ein qroßrs Assortiment ».'»n Modewaren, deren Preise um 2.'i bis i!0"„ ermäßigt worden sind, ist mir von einem ausläudifcheu Hause zum Verkauf !
überqeben worden. Dieselben besttbeu in einer qroßcn Partyic vou .5«l'«>ü,2,lztH. l l l ^ t t i ^ t l , ' « , ^»««»«^ozjl l^-I^lOz«!«»«'« mit V<»l"i»,,<H, ^ IouHH^»
Iln<?« « » « , ' l « i u ^ . « l l«»^<»«, .<>i«»»»,>»2<?l'»^iiQ«l^t',» und I .<» l ^ l , «^v l . ' « aller Art, uerschieocnc l , » l » « u t « H i ^ . ^ t o l l < ' . äußerst billige Seiocn.
F«<><l^-llZii>«t<l<»r, Gleichseitig empfehle ich meine ^t«»<>l,ll,»t>^,'iO«loi'l««<» in Herren-, Damen- k KindevHüten, »l>«u«'«^<'I,i«'««<? nach dem neuesten
Geschmacke sind in einer großen Auswahl am î agcr.

«JolR. Ii»'«MS>R«bHK<« zur ^ I t H ' i O l i N U l l D O " in Laibach.

Z. 477. (tl) " " —

A ^ H ^ M i t Kaiser!, inmilsi. allcrh. Privilc^ium und lnmigl. ;,rcuß. und konigl. bair. aller!). Approbation. ° ^ 2 H
D H » » D-RMH»'O"8^2H l l " ß ^ " < » i ^ ' ' ' ̂ «>'Vl»»»»'«>t'.'!« »ach wisscnschclstüchcn (̂ Nlndscihru ssliiau l'c- ^ A ^ ' ^ ^ 3 ^ ^ ^ ^ 2 ü 2
" " « » ^ M » <« .»»»«» « » » >->, lschnctl- und i!l'̂ !>n,o gliicklich krmt'lülit.arc' n! n t isch-m cd i z i n i schc U.77 ^ H ^ ! ^ " ^ » « ? ̂  «

M ? - - M ^ ^ M / ^ M ? F / ^ ZsH t ^< M ̂  F ' UvF V?» . t tväuter-Heife, >>ü»»lt dülch ihll' I --bis j.ht lüisr, eic,,t.n - - - charafl 5 "^ ? p 3 t̂  " t: 3 «!Z <^

^ M ^ M G ^ » . «-> M. M ^ M D ^ . ^ ? ^ M M . ^ l ^ .„^,slntt.u d.n crstcn Nana cm und .iguct sich gleichfalls mit großer .̂u Z^HIö-« 3 5ZZ.
(>>i '.'Nsisglswi Origili^'Päcfchci, ,̂ 24, kr. ssM,) tt,sp.i.ß!icl,'fcit zu Bäder» jcvcr Ärt, ^F--V 3 - . ' ^ ^ ^ « - « - ^ "

..,,.».»,«,,«.«...,«,.„^„« , , _ . ^ , , , , , . _ ' , , . . , Daa glückliche N.fulttit ciucr vô csck? itlcinu. solgs.niisn, wssftiischaft. ^ 3 ̂  ^ ^ ^ , ^ ' " ^ ^ " .^ l!
l^ l ' . i l ^ l l t l ^ ' j > ^ i3 lichcn strlcnntnisi . smd dic «»^. ««»»»»«»»^ sch.>n p iuil.girttn^ H a a r ' " « 5: ̂  3 3 '^ ̂  ^ - 9 " »-

G ^ R l U ^ H l ^ H K R H R W R ^ M » G Z K H ^ zm: dcut d ^ Ch ina r i nden , o e l zur Consclv i r . lng dcr Ha..re ^ ^'ssZ - - Z z:tt « - . 5 Z
, ! , . , . . . . . .r.. . . s, ^ s ^ > -^ . ,«N) . ubcrhaM't. 10 1st dic t r a u t e r . Pomade zur Wi ldere r we ctun a 2:-^ ^ . ^ « ̂  ^ ^ 1 ki .^ H
0n vcrncgcltcn und u>, Ma.c gc^m^llc,, »vlaschm « ̂ 0 lr. CVi.) „ ^ Beleb,,,,!, des Haarwuchses an^j. i^t ; crIMt erstens die (ila" _ ^ kl ,^. - - / ^ Z 3 - ^ « ^

n « « ^ ^ M ^ ^ f ^ l l / F T " ^ r ß l M / ^ U ^ H M ^ M ^ l'l(!chc„ und AüSialliU . lüd.m ,ls dcr (5pit>crmiö ei»c neue . wMlhumde -3 " " 3 ^ ,^ « " 3 l. ̂ Z 5
<u> ''/w'!0ltm >,„!? im G,.ift .-,^'cmpelt^l Ticgcln « 50 kr. <^M) ^ilbstaü; mttihalt lmd die Haar^vicbeln au, die lraiturllste Wcisc iiähtt. Z Z Z L - ^ « ^ 3 ^ < ^ , I - ^

M M> Î l̂  M^ ^ " ^ M! M" M Erhaltungs- und Verschönerung^- M i t t e l d.r Zäh».',l!!d dcs 3^^7 3 t: ̂  )-> « -u^3 «.F .
HlZ M ; )W M , ^ ^ N" M M' U M Zahuftlischcs ancllannt. n in ig t bs> Wcitcm a n g c n c h m r r und schnc l ' ß ^ ^ ^ - ß ^ ^ ^ l l ^ ^ ^ Z

s,„ '/ ,n,d >/ -r . . " ^ lcr als die verschiedeln« Z^liüpulvc», und erthcjlt gle,chzcttig ,dcr 2 ^ .^ Z ^ I I « ^ I^R ^'T
l'n /. " ' ^ ^ ) ^ ^ 20 lr. <5M.) ganzc., Mundhöhle ci.'e höchst w.hlthätigc, liebliche Frischc/ , ̂  H - . ^ 5 - - . - , . L ^ ..«.

M < H ^ Allcillige Depots für Laibach bei Matthäus Krafchovitz, am Hauptplah 240 und bci Hoittig b5 Boschitsch,
,oivic auch fur 0. " v o d i st r i a : Apotb. Giouauni Delisc , F r i e s a c h : Äpoth. W. Eichler, G ö, r z : G. Annc l l i , I l l y r. F c l-,
stritz: Ios. ^ttschan. K l a g c u f u r t : Apoth. Anton Vc in ih , K r a i n b u r g : Tlieodor ^appcin, T a r u i s : Apoth. Albm
Stüf lcr, T r i c s t : Apotl). Fr. ^icouich und Apoth. I . Scrravallo, , V i l l a c h : Mal l , . Fürst, und für, W i p p a ch bei I . N. Doljcnz.


